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Weihnachten am Dorfplatz in Bierlhof 
– gemalt von Ernst Zimmerer



Kalender Januar - März 2023 Kalender Januar - März 2023

2 Mo Seniorenfrühstück Dorfladen 8 Uhr
4 MI Abholung Ihrer Restmülltonne
5 Do Christbaumversteigerung TSV Sportheim
6 Fr JHV FFW Trausnitz m. Neuwahlen Gasthof das Landhaus
11 Mi Weißwurstfrühschoppen Dorfladen 10 Uhr
12 Do Gemeinderatssitzung Hauptstraße 22 19 Uhr
13 Fr Abholung Ihrer Papiertonne
14 Sa JHV FFW Söllitz FFW Haus Söllitz 19.30 Uhr
18 Mi Abholung Ihrer Restmülltonne
18 Damen-Kaffee im Dorfladen Dorfladen 15 Uhr
20 Fr Abholung Ihrer Wertstoffsäcke

21 Sa JHV FFW Atzenhof Gasthaus Heuberger 
zur Alm 19 Uhr

26 Do Filmabend KDFB 19 Uhr
28 Sa Jagdgenossenschaftsversammlung Söllitz 19.30 Uhr

1 Mi Abholung Ihrer Restmülltonne
6 Mo Seniorenfrühstück Dorfladen 8 Uhr
8 Mi Weißwurstfrühschoppen Dorfladen 10 Uhr
9 Do Gemeinderatssitzung Hauptstraße 22 19 Uhr
10 Fr Abholung Ihrer Papiertonne
11 Sa Schützenball Schützenheim
15 Mi Abholung Ihrer Restmülltonne
15 Damen-Kaffee im Dorfladen Dorfladen 15 Uhr
17 Fr Abholung Ihrer Wertstoffsäcke
17 Weiberfasching TSV Gasthof das Landhaus 19.30 Uhr
20 Mo Faschingstreiben FFW Trausnitz Gemeindehaus
25 Sa JHV OWV Trausnitz
27 Mo Hausgottesdienst

1 Mi Abholung Ihrer Restmülltonne
3 Fr Weltgebetstag KDFB 19 Uhr
4 Sa Kesselfleischessen FFW Atzenhof FFW-Haus Atzenhof 16.30 Uhr
6 Mo Seniorenfrühstück Dorfladen 8 Uhr
7 Di Vereinsgemeinschaftssitzung Gasthaus Schmid 20 Uhr
8 Mi Weißwurstfrühschoppen Dorfladen 10 Uhr
9 Do Gemeinderatssitzung Hauptstraße 22 19 Uhr
10 Fr Abholung Ihrer Papiertonne
11 Sa Jagdvergabe Jagdgenossen Söllitz 19.30 Uhr
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ZÄnderungen vorbehalten. Terminänderungen sowie neue Termine nimmt Hr. Wilhelm von der 

Verwaltung unter 09655 889 23, thomas.wilhelm@pfreimd.de entgegen.

Herzlichen Glückwunsch 

Wir gratulieren zum 80. Geburtstag: Hrn. Kurt Kieslinger, Atzenhof am 25.Oktober 2022

Wir gratulieren zum 85. Geburtstag: Fr. Marianne Fleischmann, Atzenhof am 18.November 2022

Wir gratulieren zum Ehejubiläum 
Wir gratulieren zum 50. Ehejubiläum Fr. Anna und Hrn. Johann Köppl, Söllitz am 20.10.2022

Wir gratulieren zum 60. Ehejubiläum Fr. Emma und Hr. Heinz Runge, Trausnitz am 27. Juli 2022 (In der letz-
ten Ausgabe wurde irtümlicher Weise zum 50. Ehejubiläum gratuliert)

Impressum
Der nächste Gemeindeanzeiger erscheint am 03. April 2023. Anzeigenschluss ist am  
23. März 2023. Er liegt an folgenden Stellen kostenlos zur Mitnahme auf:

Herausgeber: Gemeinde Trausnitz  ·  Hauptstraße 22  ·  92555 Trausnitz  ·  www.trausnitz.de

Reisach + Bierlhof im Briefkasten „Der neue Tag“ 
Trausnitz im Gemeindehaus, der Bäckerei Seegerer
im Dorfladen und in der Pfarrkirche

Söllitz per Postwurf
Atzenhof per Postwurf
Köttlitz im Dorfgemeinschaftshaus

www.trausnitz.de
Besuchen Sie auch unsere Internetseite

15 Mi Abholung Ihrer Restmülltonne
15 JHV OGV Trausnitz
15 Damen-Kaffee im Dorfladen Dorfladen 15 Uhr
17 Fr Abholung Ihrer Wertstoffsäcke
17 Starkbierfest FFW Trausnitz FFW-Haus Trausnitz
19 So JHV TSV Trausnitz Sportheim 19.30 Uhr
24 Fr Jagdgenossenschaftsversammlung Trausnitz 19 Uhr
27 Mo Palmbüschelbinden KDFB Pfarrheim 19 Uhr
29 Mi Abholung Ihrer Restmülltonne



Jahr 2023 und lassen Sie sich von den kommenden 
Katastrophenmeldungen die ermutigenden Zeichen 
nicht verdecken. Bleiben oder werden Sie vor allem 
gesund und zufrieden.

Herzlichst
Martin Schwandner
1.Bürgermeister 

Trausnitzer-Kalender 2023:
Erich Jäckel hat wieder 12 wunder-
schöne Motive für das Jahr 2023 
zusammengestellt. Der Kalender 
ist im Dorfladen für 13 € und so-
lange der Vorrat reicht, erhältlich. 
Herzlichen Dank an Erich Jäckel

Aktuelles Aktuelles

Weihnachtsgrüße 1. Bürgermeister
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
Das Jahr 2022 neigt sich 
langsam seinem Ende zu. 
Eigentlich müsste man 
sich für das neue Jahr mal 
„nichts“ wünschen. Nichts 
im Sinne von kein Krisen-
modus, keine Katastro-
phen, keine Inflation, keine 
Energiekrise und kein Krieg. 
Da viele dies aber bereits als 
„neue Normalität“ bezeich-
nen, müssen wir wohl vorerst akzeptieren, dass die 
Zeiten für uns alle bewegt bleiben. Klagen und auf die 
guten alten Zeiten zu schauen, hilft jedenfalls nichts. 
So möchte ich als Bürgermeister auch im Jahr 2023 
vorangehen und mitwirken, dass unsere Gemeinde 
eine Gemeinschaft mit Solidarität, Wertschätzung 
und Zusammenhalt bleibt. Als Kommune wollen wir 
weiter unseren Betrag dazu leisten, dass alle Men-
schen gut und mit Stolz bei uns im Pfreimdtal leben 
können. 

Der Ausbau der Kinderbetreuung mit dem Bau einer 
Landkinderkrippe und Landkinderhort sowie die Er-
weiterung der Grundschule wird das zentrale Thema 
in den kommenden Jahren sein. Durch die gestiege-
nen Energiekosten lässt sich in unserer Gemeinde 
Vieles neu denken, um es dann nachhaltig zu ver-
ändern. Deshalb brauchen wir mehr denn je einen 
inneren Kompass und angesichts der sich immer 
schneller veränderten Rahmenbedingungen, einen 
Blick für das Machbare. Lasst es uns mit Ruhe und 
Besonnenheit angehen. 

Es ist mir ein besonderes Anliegen, mich für die 
Unterstützung eines jeden Einzelnen zu bedanken. 
Viele von Ihnen engagieren sich auf vielfältigste Art 
und Weise für unsere Heimat. Das weiß ich sehr zu 
schätzen! 

Ein herzliches Vergelt ś Gott an Ernst Zimmerer, der 
wieder ein Motiv für unsere Weihnachtsgrüße und 
den Gemeindeanzeiger gemalt hat. Danke auch an 
alle, die sich um den Weihnachtsschmuck, vor allem 
um die Christbäume auf den Dorfplätzen und dem 
Sachsenturm kümmern und damit Gutes für unsere 
Seele tun.

Ich wünsche Ihnen allen frohe und gesegnete Weih-
nachten. Gehen Sie freudig und optimistisch ins neue 

Aktuelles Grundschule & Landkindergarten

Landkindergarten
Die Eingewöhnung der neuen Kindergartenkinder ist 
nun fast abgeschlossen. Aktuell werden 26 Kinder-
gartenkinder und fünf Schulkinder betreut. Ab Januar 
dürfen wir ein weiteres Kind begrüßen. Wir sind viel 
draußen unterwegs. 

Vor allem die Aufenthalte am Waldhäusl machen 
den Kindern Spaß. Es gibt ständig etwas zu entde-
cken. Die Kinder entfalten ihre Kreativität und arbei-
ten mit viel Elan an unterschiedlichen Projekten.

Grüngutannahmestelle:
Die Sammelstelle für Grüngut in Kaltenthal (Rasen-
schnitt, Laub und kleinere Äste) öffnet wieder ab 
11.März 2023, immer samstags von 15-16 Uhr.

Neue Tragkraftspritze für  
die FFW Atzenhof:
Kürzlich konnte die neue Tragkraftspritze Rosenbau-
er Fox 4 an die Kommandanten und Maschinisten 
der FFW Atzenhof übergeben werden. Die Anschaf-
fungskosten belaufen sich auf 16.800 €. Die Re-
gierung der Oberpfalz fördert die Anschaffung mit 
5.100 €.

Verleihung von Verdienstmedaillen
Die Verdienstmedaille der Gemeinde Trausnitz wur-
de am 10. September 2020 durch den Gemein-
derat per Beschluss ins Leben gerufen. Sie wird an 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Trausnitz für 

politische, soziale, kreative und geistige Leistungen 
verliehen sowie darüber hinaus für alle besonderen 
Verdienste um unsere Heimat. Es ist die einzige all-
gemeine Verdienstauszeichnung in unserer Kom-
mune und damit die höchste Anerkennung, die die 
Gemeinde Trausnitz für Verdienste um das Gemein-
wohl ausspricht. 

Mit der Verleihung möchte die Gemeinde zum einen 
hervorragende Leistungen würdigen und zum ande-
ren dabei die Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit len-
ken, um Vorbildcharakter zu erzeugen.
Für ihr besonderes Engagement wurden bei der Bür-
gerversammlung am 17.11.2022  drei Gemeindebür-
ger ausgezeichnet. 

Ludwig „Luk“ Zimmerer 
Seit über 70 Jahren verkörpert Ludwig Zimmerer ein 
Stück von Trausnitz. 1951 war er Gründungsmitglied 
des Wald- und Verschönerungsvereins und setzt 
sich seither für die Gemeinde ein. 

Allein 40 Jahre war er als Wegewart des Vereins für 
die Instandhaltung der Wanderwege zuständig. Der 
heutige OWV-Stodl mit Pavillon und Backofen geht 
auf seine Planungen und sein handwerkliches Ge-
schick zurück.   

Josef „Sepp“ Götz 
Sepp war 32 Jahre OGV-Vorstand in Trausnitz und 
20 Jahre stellvertretender OGV-Kreisvorsitzender. 
Insgesamt 24 Jahre Mitglied der Kirchenverwaltung 

und Vorsitzender im Pfarrgemeinderat, dazu noch 
einige Jahre Vorstand der Feuerwehr Trausnitz waren 
Stationen, in denen Josef Götz sein umfangreiches 
Können und Wissen für unsere Heimat einbrachte. 

Noch heute betreut er die Jahreskrippe in der Pfarr-
kirche und kümmert sich um die Bewirtschaftung der 
Grüngutannahmestelle in Kaltenthal.  
Josef Hammer
Von 1986 bis 1995 war er zweiter Kommandant und 
bis 2019 erster Kommandant der Feuerwehr Söllitz. 
In diesen 33 Jahren hat er sich große Verdienste um 
den Feuerschutz und den Zusammenhalt in seinem 
Heimatort erworben. 

Im Rahmen der Bürgerversammlung wurde auch 
Elias Demleitner aus Söllitz für seine besonderen 
Leistungen bei den Abiturprüfungen 2022 ausge-
zeichnet.



Aktuelles Grundschule & Landkindergarten Aktuelles Grundschule & Landkindergarten

Im Rahmen unseres 
Jahresthemas „Ge-
meinsam sind wir 
Alle“ haben sich die 
Kindergartenkinder 
inhaltlich mit den 
Ländern Deutsch-
land, Spanien sowie 
Italien auseinander-
gesetzt. Nun steht 
Holland auf dem 
Plan. (Foto Welt-
reise) Agnes Klar, 
die die pädagogischen Angebote 
plant, vermittelt den Kindern kulturelle Gegeben-
heiten. Dazu gehört unter anderem auch das Zube-
reiten einer landestypischen Speise. Das finden alle 
Kinder immer super.

Begeistert sind die Kinder von der Baustelle direkt 
neben dem Kindergarten. Es macht besonders den 
Buben Spaß, am Fenster zu stehen und die Bauar-
beiten zu beobachten. Vor allem der Einsatz von 
Bagger und Baustellenfahrzeugen führt zu fachmän-
nisch geführten Diskussionen unter den Kindern. 
Spende: Im Dezember durften wir uns über eine 
großzügige Spende der Familie Sterk aus dem Am-
selweg freuen, die wir zur Anschaffung von neuem 
Spielmaterial verwenden. Recht herzlichen Dank 
dafür! 

Anmeldetage:
Am Montag, den 30.01.2023 und Dienstag, den 
31.01.2023 finden im Landkindergarten Trausnitz 
die Anmeldetage für das Kindergartenjahr 2023/24 
statt. Alle Eltern, die ein Kindergartenkind oder ein 
Krippenkind anmelden möchten, können sich tele-
fonisch (09655 756 3020) oder per Mail (landkinder-
garten@trausnitz.de) melden und einen Termin zu 
einem persönlichen Gespräch vereinbaren. 

Auf diese Weise sollen Wartezeiten vermieden wer-
den. Es ist auch sinnvoll, das Online-Anmeldeformu-
lar auf der Homepage (landkindergarten-trausnitz.
de) im Vorfeld auszufüllen. Der organisatorische Ab-
lauf lässt sich dadurch beschleunigen. Auch die Eltern 
der Kinder, die während des laufenden Jahres aufge-
nommen werden sollen, können sich gerne melden. 
Damit wäre eine optimale Verteilung der Kindergar-
ten- und Krippenplätze möglich. Der Impfausweis 
des Kindes ist zum Anmeldegespräch mitzubringen.

Grundschule
Jetzt sind wir Fahrradprofis 
Nach vielen theoretischen Wissensinhalten und flei-
ßigem Üben war es nun soweit: Die praktische Fahr-
radprüfung für die Viertklässler stand an. Die letzten 
Wochen hatten wir im Verkehrsgarten Nabburg re-
gelmäßig mit der Polizei geübt, Aufregung herrschte 
aber trotzdem. Eine bestandene theoretische Prü-
fung sowie ein richtig sitzender Fahrradhelm und 
ein verkehrssicheres Fahrrad waren die Vorausset-
zungen, um an der praktischen Prüfung teilnehmen 
zu können. Bei der Prüfung mussten die Schüler die 
gelernten Inhalte korrekt umsetzen. 

Dazu gehörte vor allem die Vorfahrtsregel rechts vor 
links zu beachten, Verkehrsschilder zu kennen und 
zu berücksichtigen, Hindernisse zu umfahren sowie 
an einer Kreuzung links abzubiegen. Nach erfolg-
reichem Bestehen bekamen die Kinder einen Fahr-
radwimpel überreicht. Als Abschluss der praktischen 
Verkehrserziehung durften die Schüler in Begleitung 
der Beamten am realen Straßenverkehr teilnehmen. 

Wir gehen mit unseren Laternen
Die Schulkinder freuten sich dieses Jahr besonders 
auf den 10. November und kamen sogar am Abend 
noch einmal in die Schule. Sie durften nämlich an 
einer kleinen Martinsfeier teilnehmen. Nachdem die 
dritte und vierte Klasse den Erst- und Zweitklässlern 
die Martinsgeschichte in einem kleinen Schauspiel 
noch einmal verdeutlicht hatten, bekamen alle Kin-
der vom Elternbeirat Martinshörnchen und Kinder-
punsch/Tee. Anschließend führten die Schulkin-
der dem Kindergarten noch einen Lichtertanz vor. 
Danach gingen alle mit ihren Laternen gemeinsam 
durch das Dorf zum OWV-Stadl, wo die Eltern be-
reits warteten. Ein gemeinsam vorgetragenes Lied 
beendete die Martinfeier. 

Rorate
Den Beginn der Advents-
zeit durften die Schul-
kinder dieses Jahr mit 
einem besonderen und 
für die Kinder neuen 
Event feiern – nämlich 
ein Rorateamt.Dazu 
trafen sich die Kinder 
nicht wie gewohnt in 
der Schule, sondern 
begannen den Schul-
tag in der Kirche. Dort 
hielt Herr Pfarrer Spitzhirn einen Gottesdienst für die 
Grundschule ab. Anschließend gingen die Schülerin-
nen und Schüler mit Frau Artmann zur Schule. Dort 
erwartete die Kinder ein reichlich gedeckter Früh-
stückstisch. Die Frauen und Männer des Elternbeirats 
verköstigten und bewirteten die Kinder mit vielen 
Leckereien, die sich alle schmecken ließen!

Besuch in der Schule
Auch dieses Jahr kam pünktlich zum 6.12.22 der Ni-
kolaus zu uns in die Schule. Die Kinder sangen ihm 
die geübten Lieder vor. Sie trugen dem Heiligen aber 
auch ihre Gedichte vor und spielten auf den Instru-
menten mehrere Lieder. Anschließend ging der Hei-
lige Mann noch auf die einzelnen Klassen ein, brach-
te seine Freude über die gelungenen Darbietungen 
zum Ausdruck und verteilte an jedes Kind einen 
Schokoladennikolaus. 

SPENDE
Der Nikolaus beschenkte dieses 
Jahr nicht nur die Kinder an seinem 
Namenstag, sondern auch den Eltern-
beirat der Grundschule. So übergab Herr Zim-
merer den Erlös der diesjährigen Nikolausaktion in 
Höhe von 235€. Wir bedanken uns sehr herzlich bei 
den großzügigen Spendern!

Vergelt́ s Gott!

Gemeinderatssitzungen: 
Donnerstag, 12.01.2023

Donnerstag, 09.02.2023

Donnerstag, 09.03.2023

Jeweils um 19 Uhr im Sitzungssaal der  
Gemeindekanzlei, Hauptstraße 22.



Glasfaser für alle Haushalte
Nach den Ortschaften Reisach, Köttlitz und Atzen-
hof, die bereits mit Glasfaser bis ins Haus versorgt 
sind, erhalten nun auch die restlichen Ortsteile der 
Gemeinde Trausnitz Glasfaser. Bis zum Ende des 
Jahres 2024 werden Söllitz, Bierlhof, Kaltenthal, Öd-
mühle und Trausnitz an das schnelle Internet ange-
bunden. Im Rahmen der Bayerischen Gigabitrichtli-
nie (BayGibitR) wurde durch die Breitbandberatung 
Bayern GmbH das erforderliche Auswahlverfahren 
gestartet. Durch die öffentliche Ausschreibung er-
reichten die Gemeindeverwaltung 3 Angebote. 

Mit einer Wirtschaftlichkeitslücke von 695.228 € gab 
dabei die Firma LEONET aus Teisnach das wirtschaft-
lichste Angebot ab. Der Eigenanteil der Gemeinde 
beträgt bei 90% Förderung 69.523 €. Die Ausbauzeit 
wurde auf 14 Monate (nach Vertragsabschluss) fest-
gesetzt. Das Gremium beauftragte in seiner Sitzung 
vom 1.12.2022 die Verwaltung, den notwendigen 
Kooperationsvertrag, vorbehaltlich der Förderzusa-
ge durch den Fördermittelgeber, zu schließen. Stand 
heute werden demnach Ende 2024 alle Haushalte 
der Gemeinde Trausnitz mit Glasfaser ins Haus ver-
sorgt sein.

Erweiterung des  
Landkindergartens um eine 
Kinderkrippe und Kinderhort mit 
Erweiterung der Schulräume
Der Gemeinderat hat in seinen Sitzungen vom 
22.9.2022 und 01.12.2022 für folgende Gewerke je-
weils den wirtschaftlichsten Bieter beauftragt. Bau-
meister: Fa. Eckert, Reisach Heizung, Lüftung, Sa-
nitär: Fa. Reitinger, Weihern Elektro, Brandschutz: 
Fa. Hägler, Pfreimd Aufzug: Fa. Kone, Regensburg 
Holzbauarbeiten: Fa. Kraus, Ödmiesbach Die Bau-
arbeiten sind bis zum Einbau der Betonsohle fortge-
schritten. Bei entsprechender Witterung beginnen 
die Arbeiten für das Kellergeschoss.

Friedhof Trausnitz
Durch den neu geschaf-
fenen Urnenkreisel ist ab 
sofort eine neue Bestat-
tungsform am Trausnitzer 
Friedhof möglich. Der Ge-
meinderat hat dazu in sei-
ner Sitzung vom 3.11.2022 
folgende Satzungsinhalte 
verabschiedet: 

•	 Das Nutzungsrecht wird (wie bei allen anderen 
Bestattungsformen) auf 15 Jahre festgelegt.

•	 Es wird eine Grabgebühr in Höhe von 882 € für 15 
Jahre festgesetzt. Bei dem Erwerb des Nutzungs-
rechts ist auch ein Kissenstein, welcher beschrif-
tet werden kann, inclusive. So kann ein einheitli-
ches Erscheinungsbild gewährleistet werden.

•	 	Es wird eine natürliche Bepflanzung, welche nicht 
höher als 40 cm wachsen darf, vorgeschrieben.

•	 Dekosteine und Dekoartikel sind nicht erlaubt.

Bauhofneubau
Die neuen Räumlichkeiten wurden Anfang Dezem-
ber von den Bauhofmitarbeitern bezogen. Im kom-
menden Jahr werden die Arbeiten im Außenbereich 
fortgesetzt.

Aus der Gemeindepolitik


